Anferate 
werben ‚angenommen, 
im Poſen bei der Grpeditisn 
der Jeitung, Wilhelmſtr. 17, 
Sat. Ar. Schleh, Hoflieferant, 
Gr. Gerberſtr.⸗ u. Breiteſtr.⸗Ecke, 
Otte Niekiſch, in Firma 
J. Beumann, Wilhelmsplatz 8. 


Verantwortlicher Redakteur: 
6. Wagner 
im Poſen. 


Die „Poſener Zeitung! erſcheint täglich drei Mal, 
an den auf die Sonn- und Feſttage folgenden Tagen ſedoch nur zwe 
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ährlich 4.50 für die 


Deutſchland. 

Berlin, 9. Nov. [Daß der Geheimrath 
Göring! trotz feiner Weigerung, zurückzutreten, an der 
Spitze der Reichskanzlei bleiben wird, erſcheint im höchſten 
Grade unwahrſcheinlich. Fürſt Hohenlohe hat den Wunſch 
nach einer anderen Perſönlichkeit an dieſer wichtigen Stelle, 
und ſelbſt wenn er mit Göring zuſammenarbeiten wollte, ſo 
kann man ſich ſchwer vorſtellen, daz der Kaiſer die Weigerung 
gelten laſſen wird. Da Geheimrath v. Wilmowski zum 
Chef der Reichskanzlei bereits auserſehen worden iſt, ſo haben 
wir den mehr als eigenthümlichen Zuſtand, daß gleich zwei 
Beamte für dieſen Poſten da ſind, eine kraſſe Unmöglichkeit 
ſelbſtverſtändlich. A 
. B. In der am 8. d. M. unter dem Bari des Vize⸗ 
präſtt enten des Staatsminiſteriums, Staatsſekretärs des Innern 
Dr. von Bötticher, abgehaltenen Plenaxſitzung des Bundes⸗ 
raths wurde dem Geſetzentwurf betreffend die Kontrolle, des 
Reichshausbalts, des Landesbaushalts von Elſaß⸗Lothringen und 
des Haus halis der Schutzgebiete für das Etatsjahr 1894/95, ſowie 
ferner, wie ſchon kurz mitgetheilt wurde, dem Entwurf von Aus⸗ 
fübrung&beftimmungen zu dem Geſetze über den Schutz der Brief⸗ 
tauben und ben Brieftaubenverkehr im Kriege die Zuſtimmung er: 
theilt. Genehmigt wurden die Entwürfe der Etats auf das Etat: 
jahr 1895/96 für die Verwaltung des Reichsheeres, für das Reichs⸗ 
ſchatzamt und für den allgemeinen Penſtor sfonds, ſowie die 
Etats entwürfe für die Einnahme an Zöllen, Verbrauchsteuern ꝛc. 
und für die Einnahme an Stempelabgaben. Außerdem wurde über 
den Allerhöchſten Orts a unterbreitenden Vorſchlag wegen Be: 
ſetzung einer Ratbsſtelle beim Reichsgericht Beſchluß gefaßt. 

L. C. Die „Kreuzztg.“ hat neulich im Widerſpruch mit 
anderen Meldungen verſichert, Herrn v. Heyden ſei bei 
ſeinem Ausſcheiden aus dem Amte ein Oberpräſidium ange⸗ 
boten worden; er habe aber abgelehnt. Sie fügte hinzu, an 
dieſem Vorgange könne Niemand zweifeln, der wiſſe, was ſich 
in der letzten Oktoberwoche im landwirthſchaftlichen Miniſterium 
zugetragen habe. Der „Rhein. Kur.“ glaubt dieſe räthſelhafte 
Andeutung dahin ergänzen zu können, daß Herrn v. Heyden 
ein Oberpräſidentenpoſten angeboten worden fel, „bevor er 
ſelbſt an fein Aus ſcheiden aus dem Landwirthſchaftsminiſterium 
dachte.“ Das wäre das Seitenſtück zu der a des 
Geh. Raths Lucanus an den Miniſter v. Schelling, 
das Juſtizminiſterium noch vor dem 12. Dezember, d. h. vor 
dem Tage ſeines 50 jährigen Dienſtjubiläums zu räumen und 
das, obgleich Herr v. Schelling von einer Abſicht, nach dem 
12. Dezember zurückzutreten, keiner amtlichen Stelle Mit- 


ſener 


Mal, 
an Sonn- und Festtagen ein Mal. Das Abonnement beträgt viertel 
F Stadt Poſen, für ganz 
utſchland 5,45 M. Beſtellungen nehmen alle Ausgabeſtellen 

der Zeitung ſowie alle Poſtämter des Deutſchen Reiches an. 


Nittag-Ansg ebe. 


Hundertunderſter 


geſtern Berathungen über die Frage der Ausdehnung 
des Anerbenrechts ſtatt. Zu der Konſerenz waren 
außer dem Präſidenten der Anſiedelungskommiſſion für Weſt⸗ 
preußen und Poſen die drei Präſidenten der öſtlichen Ge⸗ 
neralkommiſſton geladen. 


— Wie wir bereits mittheilten, tagte am 5. und 6. No⸗ 
vember im Abgeordnetenhauſe ein Sonderausſchuß des Bun⸗ 
des der Landwirthe, der ſich mit der Reorgani⸗ 
ſation des Getreidehandels beſchäftigte. 
Ausſchuß gelangte mit Stimmeneinheit zu folgenden bereits 
telephoniſch in Kürze gemeldeten Beſchlüſſen: 


1. a) Der dermalige Preisſtand des Getreides deckt die Pro⸗ 
duktionskoſten nicht mehr, jo daß die 5 Deutſchlands, 
die auf den Getreidebau in erſter Reihe angewleſen bleibt, in ihrer 
Exiſtenz ſchwer bedroht erſcheint. Der heute geltende Grundſatz 
des . internationalen Ausgleichs der Getreidepreiſe 
auf der Preisbaſis der nſedrlaſt entwickelten Kulturvölke 
bedeutet eine weſentliche Störung der kulturellen Entwicke⸗ 
lung unſeres Vaterlandes. b) Der Rückgang und der Ruin 
des deutſchen Getreidebaues und der deutſchen Landwirthſchaft ſtellt 
eine Preisgabe des Vaterlandes feinen 
äußeren und inneren Feinden gegenüber dar. 
c. Demgemäß liegt es im Intereſſe der Geſammtheit, daß ſchleunig 
Wandel geſchaffen werde. II. Eine Beſſerung der Verhältntſſe iſt 
durch die Selbſthilfe allein nicht zu erwarten, ſondern 
Staat und Reich müſſen rückhaltlos alle geeigneten Wege be⸗ 
ſchreiten, die vorhandenen offenliegenden Schäden zu beſeitigen und 
die Folgen der geſchleſſenen Handelsverträge mit der internationalen 
Getreideſpekulation abzuſchwächen und zu beſeitigen. III Hierzu 
erſcheint vor allem eine durchgreifende Reform der Ge⸗ 
treidebörſe auf der Baſis des reellen Geſchäfts in Effektiv⸗ 
waaren ER ag Das internationale Zuſammenwirken der 
Börſen in ſeinem jetzigen Umfange und in ſeiner jetzigen Geſtaltung 
iſt eine der Haupturſachen des heutigen traurigen eee der 
Getreldepreiſe. Die Beſtrebungen zur Ordnung der inter⸗ 
nationalen Währungsverhältniſſe ſind aus 
eee eee Gründen in gleiche 
und zwar in Verbindung mit einer beſonderen Kontrolle der Auf: 
nahme öffentlicher Anlelhen für das Ausland. V. a. Die Errich⸗ 
tung von ſtaatlichen Kornhäuſern und die Organi⸗ 
fattion der Landwirthſchaft zwecks genoſſen⸗ 
ſchaftlicher Benutzung derſelben iſt gleichzeitig ins 
Werk zu ſetzen. b. Die rückhaltloſe ſtaatliche Förderung und 
Unterſtützung der Klein bahnen, beſonders durch entſprechende 
Subventionen derſelben, muß gefordert werden, da Kanäle und 
Großbahnen in erſter Reihe dem Großhandel und dem inter⸗ 
nationalen Verkehr dienen. In dieſer Richtung wird ins⸗ 
beſondere auch das Tarifweſen einer völlig neuen Regelung 
bedürfen mit dem Ausgangspunkt, daß der Inlandsverkehr 
entgegen dem bisherigen Verfahren dem Tranſitverkehr gegen: 
über eine nachdrückliche Bevorzugung erfährt. VI. Die Auf⸗ 
hebung der ſog. gemiſchten Tranſitlager für 
Getreide, die keinerlei Förderung der nationalen Wirthſchaft 
bewirken, ericheint unbedingt nothwendig, VII. Da aber auf dem 
bisher gekennzeichneten Wege eine ſchleunige und zureichende 
Beſſerung e allein nicht zu erwarten ſteht, iſt es 
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folgung und Spezialiſtrung dieſer Beſchlüſſe wurde ein Unter⸗ 
aus ſch eu ß eingeſetzt. 

Im Allgemeinen wird man dieſen Beſchlüſſen, bemerkt die 
„Voſſ. Ztg.“, die Gerechtigkeit widerfahren laſſen müſſen, daß 
ſie manchen wunden Punkt berühren. Wollen ſich die Land⸗ 
wirthe genoſſenſchaftlich organiſtren, wollen ſie durch den Bau 
von Kleinbahnen den Abſatz ihrer Erzeugniſſe erleichtern, wollen 
ſie überhaupt durch gemeinſames Vorgehen von dem Zwiſchen⸗ 
handel ſich ſo viel als möglich unabhängig machen, ſo wird ihnen 
das Niemand verargen können. Anderen Forderungen, wie 
insbeſondere der Forderung, die Beſtrebungen zur Ordnung 
der internationalen Währungsverhältniſſe zu unterſtützen, wird 
der Liberalismus ablehnend gegenüberſtehen, weil ſich darunter 
nichts anderes verbirgt als die Doppelwährung und damit die 
Verſchlechterung unſerer Währung. Am bedenklichſten iſt aber der 
Punkt VII. Der Staat ſoll Mittel finden, um einen den Produk⸗ 
tionskoſten entſprechenden Preis des Getreides zu erzielen. Wie 
ſoll der Staat, der doch auch nicht hexen kran, wohl eine 
ſolche Aufgabe löſen? Wie hoch belaufen ſich überhaupt die 
Produktionskoſten? Dieſe Koſten gehen nach den verſchie⸗ 
denen Gegenden, nach der verſchledenartigen Güte des Bodens, 
nach den Arbeiter- und Kulturverhältniſſen außerordentlich 
weit auseinander. Wer ratlonell wirthſchaftet und den Boden 
in guter Kultur hat, macht noch ein gutes Geſchäft, wenn die 
Tonne Weizen 140 M. koſtet, der andere, der überſchuldet iſt 
und deſſen Gut ausgeſogen tft, kann auch bei einem Preiſe 
von 200 M. nicht beſtehen. Unter dieſer letzten Forderung 
lugt verſchämt der Antrag des Grafen Kanitz hervor. Die 
Landwirthe würden aber im eigenen Intereſſe handeln, wenn 
fie darauf verzichten wollten, ſolchen Trugdildern nach zujagen 
da ſie in deren Verfolgung nur das Erreich dare aus den 
Augen Aa , 2 1 
— Daß die an ar Hit e Bewegung i f 
land in der Stille Solche 8 die Ka von M- 5 


nat zu Monat vermehrenden Belträge aus zahlreichen 


Deufſchlands und des Auslandes ſogar Ungarn und Hinter⸗Jadlen 
find dabei vertreten. Wie der Kaſſtrer der Anarchiſſen, S dloſfer 
Köhler, im Parteiorgan bekannt giebt, ſind die Elnnahmen im 
Monat Oktober auf 256,87 Mark geſtiegen. Die Ausgaben bes 
liefen ſich nur auf 223,59 Mark. Am 11 d. Mis, dem Jahres⸗ 
tage der Hinrichtung der Chicagoer Anarchliten, halten die gie 
Anarchiſten in Felten Salon, Lichtenbergerſtraße 16, € 
Wohlthätigkeits⸗Matinse ab, deren Ertrag zur Unterſtützung der 

ilten der Verhafteten verwendet werden ſoll, Von der üblichen 

roteſtverſammlung Toll diesmal Abſtand genommen werden. 

Dresden, 8 Nov. Hleſige Schöffen haben kürzlich 40 Aus⸗ 
träger der „Sachſiſchen Ardeiterzeitung“ zu Geldſtrafen perurtheilt, 
obgleich dieſelden von dem Inhalte der Nummer nicht die geringſte 
Kenntniß haben konnten und die betreffenden Setzer nicht als 
ſtrafbar erachtet wurden. Die Berufungsin tanz hat das unglauo⸗ 
liche Urtheil beſtätig t. Es heißt jetzt, daß, weil unſer Staat 
ein Paritäts⸗ und Rechtsſtaat iſt, auch die hieſige deutſche 
Reichspoſt als Vermittlerin der Verbreitung und die 
Briefträger als Austräger der gefährlichen Nummer 
zur Strafe gezogen werden ſollen, obgleich auch fie kaum Zeit 
hatten, vor dem Austragen den Inhalt zu prüfen. Was den 
Einen recht iſt, das iſt dem Andern billig. 


Berliner Brief. 


Von Philipp Stein. 
Nachdruck verboten. Berlin, 9. November. 


Tnechten, auch 
bermoniſche 


elner 
unferer jungen { jetzt das Jubiläum fünfzig⸗ 
jährigen Profeſſorthätigkeit — & bedarf nickt erſt d.efes 
belonderen Anlaſſes für uns, um ven großen Hiſtoriker, den 
großen Wiedererwecker Olympias zu feſern. r tft unbe⸗ 
frſttener Meiſter auf einem Gebiet, ſeine vornehme, liebens⸗ 
würdige Perſönlichtelt bat ihm jeher überall Sympathien erworben. 
Oft iſt er gefeiert worden als der einſtige Lehrer des Kaiſer 
Wiens 1 der Lehrer einer großen Schaar von Jüngern der 
enſchaft. 

Von der Hans Sachs⸗Feler darf 110 Ihnen wohl nichts mehr 
berichten. Sie haben fie ja doch bei ſich ſelbſt gehabt wie aller⸗ 
oıten und ob es bier oder da ein bischen beſſer oder ein bischen 
ſchlechter ausgefallen iſt — die Hauptſache bleibt doch, daß man 
A] des alten treuberzigen Meiſters wieder einmal erinnert und 
daß das Publikum auch wohl einen Augenblick daran gedacht hat, 


wieder einmal etwas von dem Nürnberger Meiſter leſen zu H 


wollen. Eine ſehr gute Vornahme — ſchade nur, daß fie meiſt 
anausgeführt bleiben wird. Wie ſoll man jetzt leſen, was Schuſter 
8 Sachs einft gedichtet dat, wenn man immer wieder leſen 

Ju jenen muß, was unſere neuen Dichter zuſammenſchuſtern. 
0 viel anregender und erfriſchender waren am 5 und 
Thentag die vortrefflichen Hans Sachs ⸗Vorſtellungen im Schiller. 
heater und im kal. 15 +, aufe, als in voriger Woche das 

kalzibliche Stück Nordaus „Die Kugel“, das es trotz der Lobes⸗ 
Undigungen der nordaufreundlichen Preſſe nur zu, drei Auffüb⸗ 


Zungen gebracht bat. Der große Erfolg des als fo geiſtvoll geprie⸗ 
jenen Max Nordau fit eben ſo ſchnell zerftoben, wie die exregten 
Heffäungen der Berliner Spiritiften auf daz. amerltaniſche Wunder⸗ 
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medium Mrs. Williams, über deren in Berlin zu erwartenden 
Humbug ich agen neulich bereits erzählte. Und nun hat man 
dieſer Tage dleſes bedeutendſte aller lebenden Medien in Paris 
als eine Schwindlerin äraſter Art entlarvt und unſere Splrttiſten 
find nun wieder um eine Hoffnung ärmer. 

Aehnlich geht es zur Zeit dem Adolf⸗Ernſt⸗ Theater. 
Dort hat man lange Zelt mit größtem Glück durch das Medium 
„Charleys Tante“ das Publikum beſchworen — es erſchien in hellen 
Schaaren. Und nun verſuchte es dieſe Bühne wiederum mit einem 
855 Schwank und er verſagt, obwohl jo ziemlich derſelbe 
Tric angewendet iſt. Der beliebteſte Komfker dieſer Bühne, Herr 
Tielſcher, der ſonſt die Röcke von Charleys Tante trug, nuß 
in dem neuen Stück „Der kleine Herr“ ſich in Knaben⸗ 
kleider ſtecken und auf die Schulbank ſetzen, muß in ſeinen Knaben⸗ 
höschen allerlei Noth erleiden, damtt es verborgen bleibt, daß feine 
der die einer Erbſchaft nachſchleicht, bereits verheirathet iſt. Tlel⸗ 
cher hat Anfangs ſehr beluftigend gewirkt, für drei Akte war aber 
ſelbſt dem dankbaren Publikum dieſes Theaters die Sache doch denn zu 
unbedeutend, zu ermüdend und ſinnlos und der gewohnte Betfalls⸗ 
enthuſiasmus blieb aus. Ein dem „Kleinen Herrn“ vorausgehen⸗ 
des Liederſptiel von Mannſtädt, einem ausgelchrievenen und 
Kren, einem noch nicht eingeſchriedenen Poſſenautor „Die 
ewige Braut“ gifiel Dank der Darſtellung. 

Tags zuvor hatte im „Neuen Theater ein 110 Jahre 
altes Luſiſpiel von hiſtorlſcher Bedeutung aufs Neue einen ſtarken 
Erfolg errungen: „Ein toller Tag“ oder „Flgaxos 

ochzelt! von Beaumarchg ls, jenes Luftſplel, das zu 
erſt am 27 April 1781 am Theatre francais in Parte gegeben, die 
franzöſiſche Repolütton eingeläutet hat. Die grimme Bedeutung 
dieſer weltgiſtoriſch gewordenen, in ſpaniſchen Masken die franzö: 
99825 Buftände geiſelnden Sati e empfindet man nach heute Dei 
er Lektion der Dichtung. Nach Deutſchland war das Stück bereits 
1785 gekommen. n der Dingelftebtichen Bearbeitung erſchien es 
1862 wieder bier im königl. Schaufptelibaufe — doch dex einſtige 
ennie Nachtwächter“ befand ſich damals bereits in Hofraths⸗ 
himmung und jo beiettigte Din zelſtedt denn alles polltiſch Wichtige, 
elbſt den berühmten Figaxo⸗Monolog entfiellte er durch Kürzungen. 
Ludwig Fulda it der Dichtung wieder gerecht geworden, ſeine 
Ueberſetzung und Bearbeitung iſt vorzüglich. u voller Geltung 


* 


kommt die Grazie und Anmuth des Ganzen, der behende Gelſt der 
Dichtung, die flotte erfindungsreiche Behandlung der Scene, der 
grazlöſe Witz und der bittere Spott. Inſcentrung und Darſtellung 
waren ſehr gut — daß bier und da noch ein wenig mehr Rokoto⸗ 
Frtvolität und Uebermuth hätte durchblitzen können, beeinträchtigt 
das Verdienſt dieſer gelungenen Vorſtellung nicht. 


Nach dieſem ſchönen Erfolg gab Direktor Lautenburg 
in feinem zweiten Theater, dem Reſidenz⸗ Theater, wo 
bisher Antoine mit feiner Tru pe gaſtirt hatte einen modernen 
franzöſiſchen Schwank zum Beſten, einen der tollſten, übermüthigſten, 
wirklichſten ſeiner Art: „Der Unterpräfekt“ von Gan⸗ 
dillot. Die hiareißend draſtiſche Handlung. die auch eine hübſche 
Satire auf die Protektionswirthſchaft der Republik Frankreich it, 
der flotte. oft bedenklich flotte Dialog, eine in den Hauptrollen 
vorzügliche r das riß das Publikum zu beängſtigenden 
Lachauabrüchen hin. Vorangiag ein Einakter von Benno Jacob⸗ 
ſon „Villa Vielliebchen“, der dem Publikum ſehr gefiel 
— mir weniger, denn er tit zwar deutſch geſchrieben, aher völlig 
{im Sans Partie Schwankarbeit erdacht und ia den Einzelheiten 

Urchaeführt. 


Die Freunde der Operette ſind Mittwoch Abend in dem 
Friedrich⸗Wilhelmſtädtiſchen Theater mit dem 
neuen rte von Johann Strauß „Jakuda“ beſchenkt 


worden. Zwar war der Erfolg keines wegs To groß, wie in Wien 


beim Jubiläums tage des vielgefelerten Kom onkſten, aber Immerhin 
wars eine ſehr freundliche Aufnahme, die dem Werke und einen 
Darſtellern bereitet wurde. Der der Handlung zu Grunde liegende 
Stoff iſt zwar dünn, aber von geſchickteren Eibrettiſten häkte er 
wohl beſſer und intereſſanter verarbeitet werden können, als es die 
Herren Kaldeck und Davis gethan haben. Der Muſit fehlt die 
Grazie und Erfindung, wie man fie in der „Fledermaus be= 
wundert, aber viel beklatſcht warden zwei Duette im 1. und im 
2. Akte, ſowie vas ſchöne zum 3. Akte überleitende Zwiſchenſpiel. 
Muſitaliſch wertt voll it das die Operette abſchlleßende Quartett. 
Sehr amüſant freilich iſt das Ganze nicht und wenn das Operetten⸗ 
Base eig eine Berecht' gung haben ſoll, ſo muß es 
amüſant ſein. 
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‚ Militäriſches. 
I — Berfonalveränderungen im V. Armeekorps. Darpe, 
. Fre vom Axt.⸗Depot in Poſen, zum Axt.⸗Depot in Köln, 
raſe, gut von der Art.⸗Werkſtatt in Spandau, zum Art. 
Depot in Poſen, Urban, Zeualt. vom Art.⸗Depot in Magdeburg, 
zum Art.⸗Devot in Glogau — verſetzt. 
—Perſonalveränderungen in der 4. Diviſion. Wellach, 
Imftr. vom Neumärk. Drag.⸗Reg. Nr. 3, auf ſeinen Antrag mit 
n in den Ruheſtand verſetzt. 


Vermiſchtes. 


+ Aus der Reichshauptſtadt, 9. Nov. Ruhe für die 
FIiſcherei. Die königliche Regierung in Potsdam hat in Er⸗ 
wägung gezogen, ob es im Intereſſe der Fiſchzucht auf der Ober⸗ 
dabei nicht gerathen jet, die Fiſcherel auf ein Jahr gänz- 
lich ruhen zu laſſen. Zur Erörterung dieſer Frage hat der 
| Landrath des Kreiſes Dftbavelland die Fiſchereiberechtigten der 

Oberhavel von Spandau dis Hennigsdorf zu einer Konferenz 
eingeladen, die am 13. d. M. in Spandau ſtattfinden ſoll. 
1 Die politiſche Polizethat die Verhaftung 
des Redakteurs und Verlegers der „Lichtſtrahlen“ Rudolf Har⸗ 
niſch, ſeiner Ehefrau, ſeines Bruders Fritz Harniſch, des Schrift» 
ſtellers Teiſter und deſſen Ehefrau vorgenommen. Vergeben gegen 
das Preßgeſetz werden den Genannten zur Laſt gelegt. In den 
4 Lichtſtrablen“ iſt neuerdings ein Gedicht veröffentlicht worden, in 
dem eine Verhöhnung der Religion erblickt worden iſt. Der Ber: 
baftung der genannten Perſonen ſind Hausſuchungen in ihren 
. Wohnungen und in der Redaktton und der Expedition der „Licht⸗ 
7 ſtrahlen“ vorausgegangen. Die Frauen ſind in der Expedition der 
„Olchtſtrahlen“ beſchäftigt geweſen. 
Der bei der Regimentsmufik des dritten 
‚ Garde⸗ Regiments befindliche Afrikaner beſucht zur 
Zeit auch die Hochſchule für Muſik, um ſich zum Stabshobolſten 
auszubilden. 
; Beieinem Rettungswerke iſt am Donnerſtag Abend 
der 22 jährige Mechaniker Emil Gutſchmidt, Salz fer 19, ums 
Reben gekommen. Er war dem 15]ährigen Kinde elner befreuns 
deten Famile, das ſich aus Furcht vor Strafe wegen zu langen 
Ausblelbens in den Landwehrkanal geſtürzt hatte, nachgeſprungen. 
Das junge Mädchen konnte gerettet werden, Emil Gutſchmidt 


k. 

Der in Ahlbeck gefangene Walftich iſt nach Berlin 
geſchafft worden, um hier mittels der Wickersbeimer ſchen Flüſſia⸗ 
. präparirt zu werden. Prof. Wideröheimer flößte dem Unge⸗ 

62 Liter ſeiner Flüſſig'eit ein, die das thranige Fleiſch des 

8 vor dem Verderben ſchützen fol. Es wird aber das dop 


Quantum dazu noch erforderlich werden, um das 75 Zentner f 


were Thier vollſtändig zu durchſetzen. 2 
Früäbftüdspapter Seit einiger Zeit iſt ein dünnes, 
feſtes, undurchläſſiges Frühſtückspapler, das für das Einwickeln 
5 Dienſte leiſtet, in Berlin ſtark eingebürgert. Es empfiehlt ſich 
ch feine handliche und zweckentſprechende Form und fit in allen 
Papier⸗, Kolontalmanrenbandlungen u. ſ. w. zu haben. 


welcher des 


nebſt lom an Kaiſer Wilhelm abſchicken. ſolchen Ehren⸗ 
Fasten erhält jeder Komponiſt, deſſen Werk der Verein neu 


rt. A 
+ Nikolaus I. und der Lokomotivführer. Es war, wenn 
ich nicht trre, im Jahre 1852, jo erzahlt ein Witarbeiter des „Leipz. 
Tagebl.“, als Nikolaus I. zum Beſuch ſeiner Schweſter, der 
Herzogin von Weimar, nach Deutſchlard lam. Sei es nun, daß 
er es ſehr eilig batte, oder es nur eine Caprice von ihm war, dem 
„Beherrſcher aller Reußen“ war die Zeit, welche der ger 


. wohl ſchneller fahren, würde mir dadurch jedoch Strafe zu⸗ 
n.“ —, 
ens, „ich werde die Sache verantworten!“ Zimmermann, 


ihn auch willig 


gran haben. Bald a 
dem gewaltigen 


eſpoten Europas wie die wilde 


den Wochen noch ſtets weiter ausdehnte. Bel Beginn der 

fe trat —.— anhaltend feuchtes Wetter ein und a 3 durch 

das ſtarke Faulen der Trauben zu vorzeitiger Leſe. So wurde 

im letzten Moment die Erwartung auf Menge und Güte 

mehr getäuſcht. Es wird eben der 1894er ſich keinen Namen 
machen.“ * 


+ Heiteres. Aus einem Vortrag. Profeſſor: „... Im 
Jahre 13 — ich ſage abſichtlich 13 und nicht eintauſendachthundert⸗ 
Unddrelzehn, um mich kurz zu faſſen!“ — Der Gipfel. Banker: 

Da hört aber doch die Weltgeſchichte auf! Geſtern weil’ ich den 
Antrag des Rechtsanwalts um die Hand meiner Tochter zurück 
und heute liquldirt er bei mir zehn Mark „für eine Beſprechung“!“ 

Boshaft. A.: „ mache Sie darauf aufmerkſam: 

Denn Sie zu Geheimraths kommen — es find zehn Töchter da!“ 


— B.: Ei, du lleber Himmel, zehn Töchter! Wie findet man ſich 
da zurecht?“ — A.: „Verlangen Sie halt einen — Katalog!“ 

Ein 857 es Wort. Auktlonator: Wir meine Herr⸗ 
ſchaften. „Schiller's ſämmtliche Gedichte!“ er bietet etwas 
darauf?“ Herr: „Eine Mark!“ — Auktionator: „Eine Mark für 
die ganzen Gedichte? .. Aber, lieber Herr, dafür würde ich 
Ihnen nicht mal die „Glocke“ dichten!“ 


Lokales. 


Bnfen, 10. November. 


nowski, 


z. Gardinenbrand. Geſtern Nachmittag 5 Uhr gerieth in 
dem Haufe Bretteſtraße 13 bei der Wittwe Levyſohn eine Gardine 
in Brand. Das Feuer wurde, ehe es weiter um ſich gegriffen 
hatte, gelöſcht. Die Feuerwehr wurde nicht erſt alarmirt. 


Aus der Provinz Poſen. 

8. Unruhſtadt, 9. Nov. [Verbrannt.] In der Nacht 
vom Mittwoch zum Donnerſtag gegen 2 Ubr brach in der Woh⸗ 
nung des Scheerenſchleifers Myrſinski in Unruhſtadt Feuer aus, 
das jeboch bald bemerkt und gelöſcht wurde, ohne größeren Schaden 
angerichtet zu haben. Myrſinskt jedoch, welcher das auflackernde 
Feuer zu erſticken ſuchte, verbrannte ſich dabei in fo entſetzlicher Weiſe 
Kopf und Bruſt, daß er geſtern Nachmittag unter gräßlichen 
Schmerzen feinen Geiſt aufgab. Als ihn die herbeleilenden Leute 
anden, war er bereits beſinnungslos. Jedenfalls ift der Brand 
durch fahrläſſigen Umgang mit Licht entſtanden. Genaueres hat 


ſich bisher noch nicht feſtſtellen laſſen. 


O Liſſa i. P., 9. Nov. [Diebſtahl. Nachruf. u 
wiederholten Malen tft es vorgekommen, daß auf dem ER 
Babnbofe von den auf Etienbahnmwagen befindlichen Kohlen oder 
Kartoffeln kleinere und größere Mengen geſtohlen worden find, 
Am geſtrlgen Tage nun wurde von dem Bezirkswachtmeiſter bei 
den der Diebſtähle verdächtigen Domintalarbeitern Haus ſuchung 
abgehalten, und fanden ſich bei acht derſ lden gestohlene Kartoff l 


bezw. Kohlenvorräthe vor. Einige der Arbeiter baben die That 


4. Klaſſe 191. Königl. Preuß. Lotterie. 


Ziehung vom 9. November 1894. — 19. Tag Vormittag. 
Nur die Gewinne über 210 Mark find den betreffenden Nummern in 
Klammern beigefügt: (Ohne Gewähr.) 

52 110 19 299 341 (3000) 499 626 763 863 1084 401 527 47 747 
(500) 909 (500) 94 2091 158 285 582 635 771 76 907 85 3301 415 59 
776 831 901 73 4355 93 468 91 710 (500) 35 87 5081 120 30 51 250 
300 97 503 (1500) 679 852 73 6041 63 155 219 442 710 87 842 907 37 
7071 399 507 40 48 627 780 (1500) 833 48 67 99 8137 59 211 95 363 
83 422 550 711 957 9080 162 74 214 344 88 420 834 927 

10016 98 243 327 (300) 487 521 11060 65 251 308 21 430 634 78 
945 82 12001 28 85 121 76 241 507 8 905 42 74 13073 110 31 40 296 
532 691 (1500) 721 853 949 71 14063 325 73 467 595 717 15019 (300) 
237 72 84 475 507 10 622 48 76 723 (3000) 37 916 66 16426 601 32 
713 888 945 17215 337 547 77 700 (3000) 56 91 18162 (1500) 255 357 
ae 88 773 910 99 19076 200 80 336 403 93 584 615 768 (500) 
20109 212 15 591 636 (1500) 723 88 869 78 21072 280 342 460 
626 805 (3000) 45 72 925 58 70 22071 (300) 210 81 314 46 64 68 
554 746 54 827 975 23066 179 200 57 354 426 39 56 637 771 24074 
111 (600) 58 214 20 498 629 758 (500) 950 85 25294 326 531 660 
870 26046 (1500) 284 493 681 92 879 87 27262 394 508 (1500) 
45 (1500) 680 945 28206 384 403 41 515 68 630 63 (1500) 69 835 41 
29053 236 430 528 626 33 99 717 

30052 95 197 382 555 (300) 61 601 719 79 878 942 58 31000 180 
353 72 485 534 (1500) 677 825 32005 15 121 32 212 30 (600) 456 570 
684 787 88 866 904 94 33039 600 751 944 34065 114 99 398 408 
711 840 (300) 900 84 35250 86 527 616 22 61 741 62 828 36168 78 
203 55 318 62 (300) 426 518 (1500) 72 776 937 (500) 87033 394 525 603 
731 33 78 864 908 80 38005 156 206 76 507 21 60 96 (10000) 953 
39182 97 445 85 91 580 791 8:6 47 952 86 90 

40269 508 42 57 86 731 865 79 41010 211 318 405 22 (500) 84 
508 760 857 99 957 42479 608 810 12 43119 (500) 53 309 476 561 
(3000) 44079 580 833 65 45137 230 340 591 767 825 54 966 (500) 
46040 75 81 129 55 89 98 632 787 47124 (3000) 200 334 70 91 410 
584 647 94 735 88 807 981 48117 79 592 671 855 76 49142 215 340 
426 (300) 554 59 790 806 78 944 

50040 121 212 76 434 99 665 51013 135 89 95 203 18 52 368 99 
469 734 45 52125 27 414 739 73 980 53084 291 380 410 52 595 (300) 
706 eg 932 (300) 78 54004 232 349 517 80 798 (300) 822 55091 
166 381 97 515 603 (150% 63 853 56109 60 202 10 40 347 532 610 

763 57071 227 74 656 707 37 801 89 950 58174 683 779 91 858 96 
59123 99 339 (1500) 485 557 (500) 748 49 86 852 (300) 940 61 

60139 277 416 58 564 667 (300) 781 817 938 (300) 61127 349 64 
83 463 81 505 836 47 68 929 62064 345 420 89 509 913 63254 327 
589 665 800 4 64052 386 435 74 566 (300) 718 (1500) 56 921 65081 
85 106 22 80 82 318 90 517 30 624 714 826 (500) 902 66068 72 (1500) 
118 19 238 448 653 713 882 67105 200 7 14 303 (500) 18 (500) 468 
677 68234 96 344 48 481 564 633 808 973 69056 293 343 440 (500) 
638 78 721 (3000) 836 934 

70064 200 312 21 411 30 654 873 (500) 903 43 71018 51 135 406 
553 611 30 41 83 721 48 80 82 904 72027 148 91 267 84 438 (3000) 
89 761 69 75 866 71 73081 123 29 49 329 92 405 39 53 633 86 712 42 
86 808 13 943 74101 (3000) 619 718 26 999 75044 297 436 (500) 76 
635 861 911 27 43 (300) 65 76234 41 74 (500) 434 597 636 885 77325 
(300) 418 50 578 622 800 43 78116 70 450 56 806 25 922 79150 51 
304 93 505 692 97 767 825 74 79 

80050 199 274 440 659 64 67 769 858 81044 77 848 50 80 948 
82131 279 431 523 633 59 (300) 73 78 756 841 (1500) 84 (1500) 929 
78 94 (15000) 83254 318 646 701 43 828 84092 164 228 436 41 716 
dd 85116 303 10 464 66 90 522 628 99 870 91 968 86072 244 369 
633 913 87000 110 68 410 558 918 88073 204 350 477 526 694 808 
30 (300) 91 89036 96 151 294 397 459 6:5 783 884 953 65 

90002 (300) 19 62 185 91 525 88 615 805 961 91113 201 4 346 
419 89 594 641 717 80 919 42 (3000) 92044 48 198 205 86 312 54 405 
556 (500) 75 629 811 36 64 76 917 36 42 93155 482 717 98 874 86 
970 94038 68 89 (1600) 117 232 814 95042 419 579 626 56 872 96040 
223 61 358 479 709 884 97218 40 (1500) 618 (5000) 45 47 72 829 49 
98112 71 82 214 582 629 882 99 20 290 392 577 710 46 63 975 97 

100081 190 544 71 72 602 66 (500) 720 98 800 (500) 911 (200) 

101051 54 473 735 828 102155 79 299 412 43 46 76 501 6 654 63 69 
747 905 60 91 103238 418 784 848 104303 26 90 447 49 58 994 

(3000) 105081 (3000) 100 84 91 475 566 776 978 89 (300) 106203 
(3000) 422 507 83 673 759 827 (300) 107017 18 112 214 93 439 71 
510 632 54 757 964 108005 329 83 (500) 420 93 629 (1500) 76 748 64 
82 541 109042 67 129 (150% 232 (1500) 410 612 742 838 94 93 954 


bereit3 eingeſtanden. — Der Magistrat und die Stadtverordneten⸗ 
Verſammlung widmen dem in Breslau verſtorbenen früheren hie⸗ 
ſigen Stadtälteſten Moritz Moll einen warmen Nachruf. 21 Sabre 
dat der Verſtorbene der hieſigen Stadtverordneten⸗Verſammlung 
und 10 Jahre dem Maglſtrat als Stadtrath angehört. M. war 
auch der Begründer des hleſigen Mollſchen Bankhauſes. 


Aus den Nachbargebieten der Provinz. 


* Glogau, 10. Nov. [Von den erkrankten Sol⸗ 
daten] des 2. Bataillons der 58:r befinden ſich nach dem 
„Niederſchl. Anz.“ nur noch acht im Garntiſonlazareth, deren 
Geneſung in baldiger Ausſicht ſteht. Von militärtiher Seite find 
der Oder und dem Rauſchwitzer Waſſer Proben entnommen und 
zur bakterlologiſchen Unterſuchung nach Poſen geſandt worden. 
Ueber das Ergebniß dieſer Unterſuchung iſt noch nichts bekannt. 

* Zittau, 7. Nov. [Ein frecher Raub] ift nach der 
„Bresl. Ztg.“ am vorigen Montag Abends in dem benachbarten 
Herrenwalde in dem Gaſthauſe zur „Waldesecke“ verübt 
worden. In die Gaſtſtube des Wirthsbauſes, in welcher der 
Wirth auf dem Sopha lag, während ſeine Frau und Tochter am 
Tiſche ſaßen, drangen plötzlich, als die Gäſte ſich entfernt hatten, 
zwei Kerle, welche ihr Geſicht durch Masken verdeckt hatten, und 
forderten von dem Wirthe die Herausgabe ſeines Geldes, indem 
ſie ihn mit einem Revolver bedrohten und auch einen Schreckſchuß 
aus demſelben abgaben. Der Wirth lieferte den Räubern ſeine 
Tageskaſſe aus welche glücklicherweiſe nur aus etwa 30 Mark 
beſtand, worauf die Strolche, rückwärts ſchreitend, mit drohend 
erhobenem Rebolver das Haus verließen. Da das Gaſthaus 
unmittelbar am Waldesſaume liegt, ſo war eine Verfolgung un⸗ 
möglich. Am anderen Morgen wurde in der Nähe des Hauſes 
eine Maste gefunden, ſonſt aber fehlt von den Räubern jede Spur. 
Man nimmt allgemein an, daß dieſelben ſich jenſeits der nahen 
böhmiſchen Grenze aufhalten, wie denn überhaupt das zahlreiche 


Diebes⸗ und Einbrechergeſindel, welches feit einiger Zeit unſere 


Gegend unſicher macht, vorwiegend in dem Lande der Wenzels⸗ 
krone ſeine Heimath hat. 


Celegraphiſche Nachrichten 


München, 8. Nov. Reichskanzler Fürſt zu 
Hohenlohe empfing im Laufe des Tages die Beſuche der 
hier beglaubigten Diplomaten. Vor der Tafel, welche um 
5 Uhr begann, wurde der Reichskanzler vom Prinz⸗ 
Regenten Luitpold empfangen. An der Tafel nahmen 
die Herzogin von Modena, die Prinzeſſin Thereſe, ſämmtliche 
Staatsminiſter und der preußiſche Geſandte theil. Der Prinz⸗ 
Regent trank dem Reichskanzler zu. 

Paris, 9. Nov. Laut Nachrichten aus Kal ro iſt der fran⸗ 
zöſiſche Richter Pruntleres zum Präſidentzn der gemischten 
Gerichtshofe in Kairo wiedergewäblt worden. 

Nov. Die Ein⸗ und Aus fuhrzölle 
betrugen im Monat Oktober 1 680 000 Doll. gegen 1 366 000 
Dollars im Monat September. 

Kalkutta, 9. Nov. (Meldung des „Reuterſchen Bureaus “) 
Gegen den Radſcha des Tributärſtaates Nyaghur in der 

110093 345 98 503 78 705 867 915 111286 342 (300) 98 
69 (1500) 784 112135 231 300 428 889 (00 906 113830 951 59 114557 
27 91 97 801 14 68 60 93 115015 162 299 302 35 456 869 116058 96 
175 426 39 70 695 816 56 965 117029 41 102.30 225 399 482 (3000 
541 711 13000) 20 983 118240 389 420 625 84 668 963 97 119193 448 
673 822 905 (300) 

120023 198 (1500) 285 484 (300) 561_ 772 817 901 24 57 (600). 

121050 114 265 (15000) 358 482 739 41 62 897 945 122180 227 (300) 
44 536 607 730 907 123132 (1500) 276 333 46 49 403 615 90 744 90 
98 917 53 124033 107 382 502 53 715 961 125238 45 497 527 633 (600) 
99 785 126063 136 218 48 50 (3000) 365 604 58 783 870 919 95 
127135 59 270 96 401 (500) 85 94 634 67 711 32 34 128005 98 151 
441 663 (500) 129058 173 75 

130023 145 60 (500) 56! 633 67 (3000) 705 813 54 87 131020 101 
260 95 407 559 (300) 681 725 50 (300) 63 (1500 844 (1500) 57 929 
182026 63 123 98 (1500) 229 (3000) 81 361 450 00, 1e 309 28 
424 682 803 (1500) 961 89 (1500) 134203 (500) 422 585 54 62 661 761 
135152 225 (1500) 32 605 99 780 136030 212 460 649 (1500) 886 
137188 209 59 62 77 808 582 (3000) 658 713 90 815 30 188002 88 140 
201 6 23 337 443 67 70 534 54 688 747 139167 260 376 443 672 83; 
(3000) 734 65 866 19 2 953 

140020 43 422 541 669 73 732 43 63 85 872 141038 78 179 851 
97 448 543 60 64 716 68 142068 77 111 14 20 22 234 818 630 717 
143007 60 211 820 482 684 787 811 921 51 144013 205 (50000) 336 
649 50 830 148197 397 608 814 911 29 146020 39 80 115 53 75 (300) 

85 206 75 90 97 406 511 604 961 98 147078 261 63 397 562 81 608 
934 (300) 148120 204 476 609 651 72 82 149017 81 146 67 82 228 
349 (500) 70 400 97 502 37 829 43 71 967 

150134 47 (3000) 201 308 700 27 813 82 923 181015 28 
117 262 408 43 (500) 90 805 28 152192 514 29 710 31 952 64 158067 
101 19 310 413_68 95 (300) 543 93 872 154035 61 95 157 74 
224 95 515 833 155017 98 613 50 156079 164 (3000) 365 (300) 70 
78 90 676 771 943 157080 173 411 39 99 529 678 784 832 61 64 99 
61 158027 112 218 333 426 (1600) 622 26 40 804 90 937 43 91 (300) 
159375 407 535 36 715 826 97 

160159 222 330 (1600) 463 606 59 88 743 95 842 (300) 63 7006007 
964 86 161351 414 511 #95 (1500) 162120 26 36 291 98 (3000) 326: 
54 596 669 716 20 815 163100 45 77 289 435 49 50 164032 181 324 
422 534 77 63% 799 165034 72 163 317 505 85 636 970 166165 327 
(1500) 50 71 97 408 587 640 (300) 804 167142 231 691 98 989 168034 
98 103 217 383 488 95 581 722 (500) 169108 232 45 62 426 575 684 

170206 361 (10000) 78 580 623 704 955 67 171065 126 48 227 345 
814 57 (600) 61 63 936 172022 113 240 369 699 643 751 173048 130 
405 528 38 45 747 71 965 174047 187 355 (500) 415 68 75 79 626 816 
743 81 82 89 (1500) 175040 121 280 338 457 672 705 22 846 96 933 
(500) 176026 60 144 281 548 733 (1500) 847 80 (1500) 900 177136 
259 510 602 841 96 178391 469 724 37 80 897 179058 95 176 80 
209 454 541 53 88 656 80 710 (1500) 38 

150095 262 (500) 303 35 510 (300) 93 647 736 43 69 96 181018 
181 272 408 512 182020 141 62 81 275 372 474 617 849 963 183108 
317 535 44 45 602 29 82 773 970 184188 217 85 444 686 (3000) 704 
905 75 1815047 172 97 (1600) 266 679 186106 89 259 497 868 70 
187047 402 48 82 522 604 21 842 54 (600) 924 79 (300) 188417 37 
601 43 796 189033 109 12 98 266 75 311 26 462 572 859 993 

190223 42 351 (500) 481 506 52 718 14 32 33 62 842 43 191086 
73 130 436 514 602 912 25 192033 372 514 73 649 80 747 193007 19 
50 171 488 90 568 (500) 776 80 837 194094 245 340 (300) 44 70 460 
799 806 38 60 976 195260 330 407 501 66 (1600) 68 629 67 94 788 
991 196049 163 (300) 640 (3000) 713 58 65 82 94 839 87 980 68 
197098 111 255 (1500) 83 98 394 516(500) 198114 74 229 449 62% 907 
199033 65 195 295 370 71 456 62 87 886 986 (1500) 2 5 

200087 294 401 76 87 721 930 201165 280 347 51 96 956 202027 
161 277 93 677 (500) 741 69 812 203057 148 527 92 698 778 856 905 
62 204339 96 557 77 606 (1500) 44 70 846 66 205041 120 39 210 363 
468 541 89 904 206293 463 508 639 (300) 763 207016 276 395 (500) 
417 46 601 844 933 208100 228 341 430 (3000) 32 77 665 81 718 946 
209082 326 83 583 647 742 850 944 e 

210018 119 (30 ) 60 79 209 22 510 68 211032 296 454 534 754 90 
816 21 212081 117 338 55 85 401 47 (1500) 69 633 795 21117 395 
404 68 898 932 40 214014 276 92 364 67 80 720 24 842 915 0 0% 95 
215225 375 76 608 51 55 (1500) 709 34 906 216001 170 96 361 95 524 
70 628 (300) 823 908 15 82 217360 753 218095 192 535 40 67 620 98 
799 972 81 2190 3 116 (300) 18 433 525 50 7) 714 918 64 

220128 313 518 57 69 83 611 792 947 221015 28! 320 (800) 30 
757 222165 84 337 462 63 627 89 741 87 863 22058 182 811 62 96 
485 (300) 504 867 904 224090 446 59 870 76 967 225121 52 78 
247 61 525 


Provinz Oriſſa ift eine Revolte ausgebrochen. Eine Kom⸗ 
pagnie Militär iſt dorthin abgegangen. 


Zum Thronwechſel in Rutland. 


Beteräburg, 9. Nov. Nach dem nunmehr feſtgeſetzten Trauer⸗ 
ceremontel| begann am 1. d. M. die tiefe Trauer, welche ein 
gebt dauert. Der Kater und die Großfürſten tragen während 
dieler Zeit tiefe Trauer, die Kaiſerin⸗Wittwe im erſten Quartal ein 
hochanliegendes Trauerkleid mit einer ſchwarzen vier Arſchin langen 

eppe und ümaxgen Schleier. Die Schleppe und der Schleier 
der Groß fürſtinnen find drei Arſchin lang. Im zweiten Quartal 

dieſelbe ng jedoch ohne Gürtel getragen; im dritten 
uartal tragen die Kaiſerin und die Großfürſtinnen ſchwarzes 
Kaſhmirkleid mit weißem Kragen, im vierten Quartal ſchwarzes 
Seldenkleld, weiße Creépeſchleppe mit farbigen Bändern und 
Bücher nach Belieben. Die Hoſchargen und Staatswürdenträger 
erſten und zweiten Ranges fahren in den erſten beiden Quartalen 
in Equlpagen, die mit ſchwarzem Tuch ausgeſchlagen find und die 
keine Wappen führen; in ihrem Hauſe muß während ſechs Monate 
ein Zimmer mit ſchwarzem Tuch ausgeſchlagen ſein. An hohen 
Feſttagen iſt die Trauer aufgehoben. 

Cetinje, 9. Nov. Für ſt Nikolaus wird ſich perſönlich 

zu der Leichenfeier nach Petersburg begeben. 


Der japaniſch⸗chineſiſche Krieg. 

London, 9. Nov. Wie das „Reuterſche Bureau“ erfährt, 
konnte der franzöſiſche Miniſter des Auswärtigen, Hanotaux. 
beim Empfange des chineſiſchen Geſandten bezüglich des chine⸗ 
ſiſchen Geſuches um Intervention der Mächte keine 
entſchiedene Erklärung abgeben und nur das Wohlwollen 
Frankreichs ausſprechen, die franzöſiſche Regierung werde ſich 
mit den onderen Mächten ins Einvernehmen ſetzen. Man 
glaubt, zwiſchen verſchiedenen betheiligten Regierungen finde 
gegenwärtig ein Gedankenaustauſch betreffend etwaige wün⸗ 
ſchenswerth erſcheinende Maßnahmen ſtatt, um eine Ver ſtän⸗ 
es zwiſchen China und Japan herbeizu⸗ 

ren. 


Telephoniſche Nachrichten 


Eigener Fernſprechdienſt der „Pos. Ztg.“ 

Berli 1 Moran 15 
Nach der „Nat.⸗Ztg.“ iſt die Ernennung des Frei⸗ 
herrn von Hammerftein-Lorten zum Land, 
wirthſchaftsminiſter berits erfolgt. Er be⸗ 
ſuchte geſtern verſchiedene Miniſter und kehrte dann nach Han⸗ 
ar Anz.” meldet: Brofeffor Leybden Kat fi 
Ubend af Bee Des es 0 e 2 dem 

Neuen b kals begeben. 

Die Morgenblätter melden: Der Fernſprechverkehr 
Wien⸗ Berlin fol erſt in der zweiten Hälfte des 


eſtern 


ſeien. 


Dezember beginnen. Vorläufig wird nur eine Linie eine 
gerichtet und zwar nur für die beiden Städte. 

Die Morgenblätter melden aus Potsdam: In dem 
zum Offizierskaſino⸗Saal der Gardejäger⸗ 
Kaſerne führenden Korridor fand Donnerſtag Abend 
eine heftige Gasexploſion ſtatt. Lieutenant 
Vogel von Falkenſtein erlitt ſchwere Brand⸗ 
wunden. Gleichzeitig explodirte im unteren Stock⸗ 
werk der Gaſometer, wodurch 2 Soldaten ſchwer verletzt 
wurden. Der Materialſchaden iſt bedeutend. 


Petersburg, 10. Nov. Geſtern Abend zirkulirte ein Gerücht 
vom plötzlichen ode des Leib ⸗Cbirurgen 
Hirſch. Das Gerücht fand bisher keine Beſtätigung. 

aris, 9. Nov. In der letzten Nacht verſuchte ein Individuum 
das Magazin des Arſenals zu Brlanon el. 
Vom wachtbabenden Unteroffizter wurde der Mann ũ 
gab 2 Schüſſe auf dieſen ab, ohne ihn zu treffen, und entfloh. 

Montigny fur Sambre, 10. Nov. In dem Schacht 
St. Zos der Kʒohlengruben Bonne Espörance fand geſtern 
eine exploſionsloſe Entzündung ſchlagender Wetter ſtatt. 
Getödtet wurde Niemand, 10 Verletzte find bekannt, mehrere Ver⸗ 
wundete gingen, ohne ſich zu melden, nach Haus. Das Werk iſt 
wenig beſchädigt. 

London, 10. Nov. Bei dem Bankett in Guildhall 
führte Lord Roſeberry in Beantwortung des Toaſtes auf 
das Kabinet aus: „Der Himmel ſei nicht vollſtändig klar 
wegen des Kriegs im fernen Oſten. Das Barometer 
ſei aber nicht gefallen. England ſei entſchloſſen, ſtrikte Neu⸗ 
tralität zu bewahren. Wie können wir aber eine wohl⸗ 
wollende Neutralität beweiſen, als indem wir verſuchen, den 
Frieden herzuſtellen? Die britiſche Regie 
rung ſei in dieſer ſchwierigen Frage mit Rußland 
Hand in Hand gegangen. Die Regierung ſeit bereit, ſich 
allen friedlichen Bemühungen anzuſchließen, die dahin 


zielen, das Ende des Krieges herbeizuführen unter nen Mark 


welche für Japan ehrenvoll, und für China nicht unheilvoll 
Englands Beziehungen zu Rußland 
ſeien niemals herzlicher geweſen als gegenwärtig. Die 
jüngſte Grenzfeſtſtellung in Central⸗Aſien habe faſt die letzten 
Schwierigkeiten aus dem Wege geräumt. Wenn Rußland und 
England in Aſien im guten Einvernehmen vorgingen, ſo wäre 
ein großer Schritt zum Frieden ſchon gethan. Lord Roſebery 
edachte ſodann in bewegten Worten des Todes des 
Beh und der Ermordung Carnots und erinnerte 
daran, daß England und Frankreich Seite an Seite 
den Krim⸗Krieg ausgefochten haben. Seite an Seite, ſo 
hoffe er, würden ſie auch fortfahren zu fechten, nicht 
im Kriege, ſondern in freundſchaftlicher Rivalität in den 
Werken des Friedens und des Handels. Der junge Nachfolger 


4. Klaſſe 191. Königl. Preuß. Lotterie. 


* Ziehung vom 9. November 1894. — 19. Tag Nachmittag. 

Nur die 9 210 Mark ſind den betreſſenden Nummern in 

mmern beigefügt. (Ohne Gewähr.) 

1 51 284 425 51 (500) 841 87 941 75 1134 55 222 (300) 444 56 570 

A 642 725 942 90 (600) 2019 62 (3000) 296 330 464 68 545 (1500) 605 41 

747 839 3108 17 24 92 (100) 99 231 397 467 518 729 (1500) 823 4106 

12 (300) 236 63 347 48 510 34 77 719 833 44 46 91 5007 349 548 775 
6057 106 49 (1500) 74 297 527 804 88 7002 94 108 (300) 51 424 65 66 
532 717 977 8288 300 (300) 536 68 (300) 686 87 722 816 46 72 945 
(1500) 65 9188 206 307 75 494 587 721 (300) 3% 

10168 273 309 451 966 11165 233 340 423 31 656 704 821 52 72 

962 83 12454 565 707 71 76 77 99 810 85 13001 63 93 238 60 372 469 
584 (1500) 652 77 831 95 14199 266 376 77 569 623 817 97 15024 
(1500) 69 157 270 77 386 576 78 827 974 16021 24 66 137 68 318 52 
68 84 424 (3000) 90 640 68 93 775 952 17010 140 246 433 747 98 
sn san 397 426 72 509 (3000) 74 937 19045 123 244 558 680 

) 

20078 223 363 488 604 703 (1500) 21435 615 (300) 703 17 811 
(800) 65 944 48 22008 29 (300) 181 97 292 310 91 517 80 98 638 58 
749 841 923 23094 166 443 84 526 97 703 957 24003 (3000) 
28 493 508 786 90 881 25094 100 26 404 21 41 529 624 86 739 
(1500) 26027 44 201 38 439 64 69 508 61 764 78 912 27099 124 
68 82 (300) 95 266 317 466 70 91 821 50 28034 — 148 81 314 
460 70 79 (3000) 601 25 824 906 29042 67 88 127 99 221 24 845 
433 671 807 (1500) 17 35 67 

30011 113 (300) 325 40 546 767 31216 97 342 457 639 63 724 
870 32031 228 312 16 796 882 976 33060 115 46 214 38 75 468 643 
85 728 29 845 82 34304 464 512 722 939 44 35031 65 107 261 306 
41 (1500) 462 651 766 84 937 94 36035 220 356 88 591 661 830 956 
90 37008 (3000) 40 72 101 70 222 330 467 79 562 (3000) 770 814 
(3000) 38059 139 251 (500) 56 315 45 58 452 939 30 39134 332 40 
72 497 526 61 (300) 624 711 
40 1240 184 289 349 747 841 54 928 45 67 81 41339 455 686 
757 871 42057 221 54 64 99 309 16 36 56 57 81 487 (500) 566 71 
629 728 53 65 832 59 43239 305 93 413 765 868 911 44108 543 714 
45099 293 370 403 11 770 46120 (1500) 293 487 5°8 730 (1500) 900 
26 47026 77 401 25 527 (300) 732 46 944 78 48036 380 524 61 89 
95 750 57 819 76 49087 146 78 424 536 58 (300) 821 
50177 214 58 422 529 53 653 (5000) 716 804 54 947 69 51117 84 
221 350 439 66 613 759 (500) 865 924 74 52238 362 416 24 40 650 
60 69 702 66 872 583163 (1500) 81 222 322 (1510) 715 76 870 (300) 
99 54003 181 292 312 410 15 712 19 71 838 55618 708 28 89 960 
93 (500) 56075 275 304 487 891 986 89 (1500) 57049 347 514 692 
740 874 97 932 (500) 58002 30 52 106 488 546 630 64 860 (300) 938 
59115 17 267 357 517 609 23 718 837 44 (500) 917 (5000) 
60040 155 208 23 (300) 75 89 410 80 599 648 51 (500) 832 61170 
(8000) 256 331 90 400 556 618 899 931 62056 331 563 759 (1500) 847 
33 63096 121 99 270 384 608 857 70 984 61085 124 44 246 352 529 
765 979 87 65022 155 200 2 880 66131 213 358 449 (3000) 520 91 
634 701 859 943 58 67077 405 699 (500) 761 898 68058 127 237 54 
645 8 0 961 89 69154 77 821 40 921 
70076 486 542 48 68 811 71088 94 215 43 408 18 52 510 777 833 
(500) 61 68 930 49 72045 (1500) 88 369 746 58 890 926 73092 189 327 
47 50 735 63 (300) 74057 210 25 92 65 486 507 30 90 738 881 
75015 415 627 743 61 76002 20 300 48 80 692 747 76 77212 95 413 
(1500) 527 (3000) 87 601 937 83 78157 258 81 842 657 827 961 79072 
(500) 225 411 95 (500 503 14 34 630 
80026 155 219 73 79 427 91 814 916 30 58 81032 159 74 402 
837 930 82013 81 90 201 333 918 83009 157 90 847 72 606 75 (3000) 
712 30 869 81052 182 230 637 772 958 75 85009 135 345 55 95 472 
501 89 725 8005 16 121 72 410 (300) 72 758 858 943 80 87142 245 
340 421 58 621 780 896 88004 154 76 353 409 (500) 580 61 601 22 74 
708 859 89256 332 409 617 874 936 
90126 (500) 36 71 92 328 405 603 9 712 96 818 91043 309 49 
499 (500) 50 88 646 702 42 48 842 903 54 79 81 92263 (1500) 481 
814 933 93357 76 412 35 500 667 93 827 91037 107 342 47 61 78 
494 618 756 (300) 806 (500) 33 906 86 95272 375 498 508 612 750 850 
893 414 59 92 (3000) 682 97315 29 401 527 82 615 23 54 98 959 
98145 413 581 628 95 813 99 (600) 938 990ʃ1 157 232 361 87 652 
776 100031 132 97 348 (1600) 98 524 79 738. 101002 211 349 619 50 
8 920 61 102249 454 546 (500) 90 941 103191 235 316 588 711 61 

8 (8300) 104348 845 105023 96 106 49 266 691 941 74 106042 

234 (3000) 567 97 (1600) 633 741 9 107190 309 87 92 535 625 66 
21 Er 914 43 108066 252 303 439 95 573 732 854 84 109085 117 

21 66 (500) 428 (500) 674 $7 719 41 999 


Re 


110063 371 643 111135 (3000) 70 112153 58 372 442 (1500) 553 


(1500) 688 983 (500 96 113079 (1500) 115 (300) 31 52 425 513 78 92 
663 744 84 114042 259 332 41 565 671 (1500) 710 16 95 115057 147 
gn00) 217 29 56 450 739 81 870 956 116006 367 410 (300) 651 732 97 
999 1115005 21 309 205 806 9005 52 47 783 97 802 59 96 98 (500) 
23 26 4 436 564 74 780 982 9 232': 
469 15017 25 74 824 (1500) 923 nnn 
20157 281 856 121005 94 105 222 40 71 (300) 651 122208 72 
479 521 844 76 123327 93 (3000) 452 507 52 899 (1600) 958 124075 
81 116 72 (300) 259 456 71 (500) 20 627 868 976 125129 84 221 311 
90 494 631 70 90 880 90 947 126183 87 92 204 74 (500) 316 (300) 85 
37 (500) 69 654 740 65 857 127097 125 826 128017 225 383 419 518 
56 (3000) 601 70 84 755 72 820 56 (8000) 129147 274 503 9 (500) 32 
36 73 698 728 805 40 
130258 559 82 851 94 (300) 923 43 131007 18 53 58 169 226 36 
91 444 65 660 880 132089 113 30 69 237 301.628 95 916 63 74 96 
133076 105 237 (5000) 302 634 (3000) 66 730 825 919 (300) 134046 98 
418 (500) 39 588 640 875 135118 209 95 420 63 71 767 136073 157 
90 277 516 775 850 137069 162 210 317 18 444 521 619 787 859 80 
955 138011 101 99 228 94 441 86 874 (600) 95 139115 95 406 529 
(8000) 675 80 716 61 977 
140125 30 298 418 517 86 863 141041 (3000) 74 133 48 51 ( 
75 269 300 16 77 708 40 839 922 48 52 142128 476 (300) 539 79, 
625 730 41 930 88 (600) 143037 209 311 144098 172 89 232 809 980 
145077 129 262 75 376 434 94 505 872 146022 75 (300) 432 547 603 
977 147025 150 282 622 25 89 882 904 68 148322 7 
576 149136 (600) 367 404 40 891 
150072 536 712 947 151148 411 78 572 722 37 897 911 90 152014 
22 163 220 42 55 334 433 39 633 63 849 82 937 183735 863 912 
47 154245 869 155024 113 48 80 256 334 65 425 29 681 795 878 82 
156010 614 64 715 879 157018 140 62 92 455 554 643 47 (3000) 747 
ae 22008 96 200 (500) 486 575 672 712 41 47 840 159170 
1 
160272 356 417 684 982 161096 190 246 467 82 505 91 727 82 
91 926 85 56 162223 39 403 31 38 542 677 791 830 903 45 
268 303 31 (500) 407 17 (1500) 21 86 (1500) 94 975 76 
374 412 36 53 87 586 744 165000 20 47 50 219 35 311 322 82 98 
592 (1500) 94 635 50 706 166438 41 58 56 520 49 638 712 78 806 
42 914 25 58 167239 536 38 59 660 (300) 908 76 168315 36 44 74 
(1600) 451 792 859 940 169032 121 36 37 539 (300) 95 704 922 53 
1%0103 15 49 97 415 521 86 795 870 968 171362 461 81 745 909 
14 172052 124 217 358 (3000) 410 (3000) 551.90 706 37 954 173118 
36 55 93 95 220 26 99 564 (600) 95 804 48 881 935 (300) 174007 162 
84 (1500) 349 752 175223 (500) 39 305 631 773 817 (300) 23 74 908 
25 176150 203 45 58 638 723 41 177066 108 (1500) 15 76 267 339 
482 90 515 851 69 901 66 77 178113 494 555 656 700 846 910 179015 
109 285 301 420 63 850 78 
180249 528 668 768 840 66 919 47 181165 73 213 (500) 39 377 
456 77 505 182100 529 78 614 98 778 896 183020 123 69 91 404 
823 34 66 73 921 56 98 184008 164 234 354 88 (300) 425 584 832 
185016 255 75 389 691 728 883 962 186028 (3000 43 44 197 203 7 
15 30 35 96 (500) 321 451 509 609 (1500) 34 739 187040 52 89 137 
70 425 43 617 38 68 977 188039 56 211 36 657 (300) 92 799 802 63 
998 189233 40 417 (300) 513 31 45 59 619 
190019 138 (3000) 74 602 825 986 78 191185 92 323 437 48 568 
747 49 900 192109 70 205 591 608 721 (300) 816 (3100) 67 (1500) 950 
193067 79 212 88 462 579 612 777 977 (300) 
83 751 (1560) 64 67 88 195373 436 (500) 64 640 894 (300) 955 
196120 257 (50) 328 469 584 614 (3000) 708 910 72 (300) 197003 131 
199026 58 126 


(500) 409 66 


163154 
164264 67 


194127 38 69 255 452 


552 637 873 970 198004 131 65 205 301 400 53 655 
438 86 637 917 ’ 

200084 (300) 105 34 345 445 (300) 541 635 201020 139 83 281 312 
464 754 75 893 (500) 958 202013 250 323 78 542 634725 974 203031 
95 529 653 723 25 Ei 97 818 204052 118 284 319 512 84 604 36 50 
732 803 205212 336 43 411 945 76 90 206133 39 201 649 933 56 85 
207172 282 336 85 586 734 823 64 208013 (500) 76 155 450 569 666 
720 44 80 209073 134 272 378 414 46 734 72 94 901 66 69 86 

210061 76 111 37 234 336 673 701 826 46 55 211002 160 92 232 
309 402 (300) 15 (1500) 519 800 890 212104 10 14 514 773 890 921 
213298 303 475 (3000) 602 66 725 818 (300) 904 214070 134 35 71 94 
245 456 522 89 (500) 832 62 90 215105 394 421 516 53 (1600) 702 
863 216095 235 84 312 443 68 951 217005 71 232 35 36 522 665 732 
51 72 873 87 218130 233 59 334 588 624 47 700 51 849 88 936 42 
219105 33 202 67 810 (1500) 98 - 

220048 145 78 372 423 (1500) 76 78 637 48 798 838 221151 227 
307 19 595 661 756 66 960 222042 289 406 18 17 501 22 32 675 77 
925 52 75 223158 78 333 35 523 651 896 913 48 50 224007 113 86 
291 378 39 419 697 (3000) 786 225007 22 91 (1500) 168 24 564 


erraſcht, und ft 


des verblichenen Zaren möge der ungeheuren Verantwortlichkeit 
gewachſen ſein, die ihm dieſe ſo ſchwere Krone auferlegt habe. 
Bei einem Blick auf die Zukunft müſſe man bedenken, wie 
empfindlich die Wage ſei, welche Krieg und Frieden verbindet, 
wie ſchwierig es ſei ein gutes Einvernehmen aufrecht zu er⸗ 
halten. Drei Elemente ſeien vorhanden, die nicht vollkommen 
beruhigend wirken. Zuerſt die furchtbaren Rüſt ungen; 
ſodann die Preſſe, der er den Rath ertheile, ihre In⸗ 
formationen vor der Veröffentlichung zu ſichten. Die dritte 
Gefahr bilde die Erforſchung Afrikas mit den Waffen 
in der Hand. Alle Mächte ſeien einer wahrhaften Gefahr für 
den Frieden durch die bewaffneten Forſchungen ausgeſetzt, aber 
dies würde nicht aufhören, bis die Mächte ihre Einflußgebiete 
in Afrika feſtgeſtellt haben. Der Premierminiſter betonte, er freue 
ch der kolonialen Entwickelung der anderen Mächte, weil dies 
dazu beitrage, den Frieden zu befeſtigen, und erklärte zum 
Schluß mit erhobenen Händen, die Regierung werde niemals 
eine Schädigung der Ehre und Wohlfahrt Droßbriianniens zu⸗ 


laſſen. 

en, 10. Nov. Die Kammer hob die Sitzung 
wegen Beſchluß unfähigkeit auf. Alle Verſuche, 
eine Einigung der verſchiedenen Oppoſitionsparteien her⸗ 
beizuführen, waren geſcheitert. 


Marktberichte. 

Berlin, 9. Nov. Nach amtlicher Bekanntmachung der 
Aelteſten der Kaufmannſchaft waren die Marktpreiſe des Kartoffel⸗ 
Spiritus per 10 000 Liter nach Tralles (100 Liter a 100 Proz.), 
loko ohne Faß ins Haus geliefert: Verſteuert mit 50 M. Vers 
brauchsabgabe: am 2. Nov. 51,6—51,5 M., am 3. Nov. 51,4—51,3 M., 
am 5. Nov. 51,5 M., am 6. Nov. 51,2 —51,1 M., am 7. Nov. 51,4 
M., am 8. Nov. 51,3 M.; mit 70 M. Verbrauchsabgabe: am 
2. Nov. 32,0 M., am 3. Nov. 31.7—31,6 M., am 5. Nov. 31,8 


M., am 6. Nov. 31,6 M., am 7. Nov. 31,7 M., am 8. Nov. 31,7 


9. Nov. [Wollbericht.] Kammzug⸗Termin⸗ 
La Plata. 3 B. per 1 287 M., 


90 M., per Februar 


2. 
2.97¼« M., per 
M., per September — M 


Met e Beob 
W tee Sao" 1 Wien 


9. Nachm. Bug| bedeckt ) 
9. Abends 1 753.1 Windſtille bedeckt + 63 
10. Morgs. 7 762,5 SSW el. Zug] zieml. heiter“) + 1,3 
Vormittags Regen. ) Reif; ſtarker Nebel. 
Niederſchlagshöhe in mm am 10. Nov. Morgens 7 Uhr: 1,8. 
Am 8. Nov. Wärme⸗Maximum + 8,0° Cell. 
Am 8 Wärme⸗Minimum + 52° » 
Waſſerſtand der Warthe. 
Poſen, am 9. Nov. Morgens 0,98 Meter. 
„ „ 9. „Mittags 0,98 D 
„ „ 10. ⸗ Morgens 0,96 „ 


onds⸗ und Produkten⸗Börſenberi 
8 er e Mr 


» Berlin, 9. Nov. [Zur Börſe. Keine Impulſe v 
Außen, aber heute eine An Titre Selbſt allen 


len war 
nicht am Platze mit Interventionen für die Kredlitaktien, deren 
Kurs bier in den letzten Tagen, wie es hleß, melſtens in 


der weſtlichen 9 etwas geſtiegen 5 dann glaubt man eine 
ültniſſe zu erblicken oder 


äufe von geringem Umfang. 
Kohlenwerthe waren ganz vernachläſſigt. (N. 8.) 


Breslau, 9 Nov. (Schlußkurſe.) Schwankend. 
Neue Zproz. Reichsanleihe 94,00, 3¼ proz. L.⸗Pfanbr. 100,85 
Dr zu 2590, Türk. Looſe 115,75, Aproz. ung. Goldrente 


Oppeln. 


emen Laura⸗ 


ütte 122 75 8 

Bankno ement 97,50, 4proz. Ungariſche 
geonenaneibe 94,35, Breslauer elektriſche Strabendahn 162,70, 
„ 
* 


Zproz. amortiſ. Rente 100,60, 3proz. Rente 102,50, Italien. 
Wel ente 84.62 ½, Aproz. ungar. Goldrente 100,75, ILL Brient⸗ 
nlelhe —, uſſen 1889 100,20, 4proz. uni. 


—.—. Aproz. R 2 — 

—,—, 40104. ſpan. ä. Anl. 72°%,, konv. Türken 26,00, T. 
Looſe 131 20, Aprozent. Türk. Brlorttäts⸗ Obligationen 1890 483,00, 
ranzoſen 796,25, Bombarden 237,50, Banque Ottomane 675 00, 


5910 Eure faut 2090 Bang. — Kin 
ö nal-A. 5 „bonn. 766,00, B. de France 
5,00 Tab. Ottom. 477,00, Wechſel a. dt. Bl. 122 ¼8, Londoner 


3875,00, 
Wechſel k. 25,11 ,,, Cbsg. a. London 25.18, Wechſel 
206,00, bo. Wiel tl. 19962 do. Madrid £. 482 00, Meridional⸗A 
605,00, Wechſ. a. ten 6, Robknſon⸗A. 189,00, Portugleſen 
add irne 2 Tabat3»Obligat. 432,00, Aproz Ruſſen 64 60. Bri⸗ 


vatdi 2. 
aal, N. br Conſeig 1007. Bren 
roz. Conſo „ Preuß. Apxo Is —.— 
5 urg Rente 84 /., Lomdarden 9/8, 29763 100 Rufen 
„Serie) 101, konv. Türken 25 ¾, öſterr. Silberr. ——., öſtecr. 
22%, cer Ernte 100 . pros math Site 10. J dre 
' 2 „ . Uniſiz. pter 0 roc. 
Tribut⸗Anl. 97, proz. Merita ner 69½, O bmanbant 1644, Ca⸗ 


Amſterdam k. 


. 


note Verefie (4. Te Nierß neut 17½, Wr ae 14 / 

a pie. 46/8 , unt. 16. Mm. 72¼ bproz 

Auen: au, 1 auß bo, 41, Apres. Nag 93% Grlech. Blei 

bo. Mer Monopol⸗Anl. 83, 4peni. PR: 1889er 

e res er Ayl. ae Birez. Weſtern de Min. 79%, Platz 
ae %, Silber 29 

e feen Deutſche Plätze 20.51. Wien 12,18, Port 


26,30, 4 2 
Jrankfurt g. Wi. 79 tate 314%, Anne an 2 

Oeherreich Arepflattlen 318 105 Mr 
Under: Goldrente —, —, Go 
NK. 5 208,30, Dregbner Ban | 152 80 Gerling ae 

„Boguwer Gußftabl ortmunb 
—.—. e 107.60, 0 Ber — 146 89 —.— 
18800 Laurabütte 1 mg 


ne mei: de 
Roxbofih Be Same u 9460, 
nau 121 70 Schweitzer & oe 


rei 


27 


Meßilaner 68 50, — 83.80, oilon 9 ktien —,—, Caro 
* —.— Zproz. Neichsonl elde —.—, Türkeniooſe 3580 
17 bel. „Nationalbank 125,80, Schuckert Elektrizität —,—, 
ehaupte 


10 re 9. Nov (Privatperlehr an der 3 
W 329 318 30, preußen 
ear er —,—, Vacketſabrt 80 50, Neuſſhe 
ütte —,—, Deutſche Bank —,— Lombarden 
239 50 gm 3 —.—. Lübeck⸗ Bü —.— 
Tynumit —,—, Privatdistont —. Ruhig. 
Petersburg, 9. Nov. Wedel 0 auf London 92 65, Wechſel 
a. Berlin 45 37, Becel auf Amſterda ee Wecklel anf 3 


3672, ut. l. ae —, d 

do Bank für auswört. Handel 444, _Bereräburger 1 
592 Wa chauer er Diskonto⸗Bank rob. internat, Bank 
588 ¼. 4% proz. Bopenkr 
V an .. Sübmefib 1% 

io de Janeiro, 8. Nob. Wechſel au! Jondon 11°, 
3 —— 8. Nabe "olbagio 248,00. 


Nov (BöremEhlußberiät.) Naffinirtes Re: 
troleum. ne Nottrung der Bremer Petroleumbörfe. 
Rubig. Loto 4 90 Br. 


Waun woke. Matt. Uplond * Ioto 29 8 
Schmolz. Fd Wileoy 58%, Bl. 2 shield 87 P, 
N VI., Fairbanks 82 / Pf. 

ck. Sehr feſt. Short clear middlings loto 37. 
Hole. Umſatz: 157 Ballen 

en 2 > 1807 Keutudv, 76 Faß Virginy. 

1 i Sclukberlant.) bod averag 

Eat Ri t ar per ürz 64, per Mat 63¼, per Sept. 


Sub 


Behaup tet. 
9 — 9. Nov. 8 (Schlußbericht.) Nüben⸗ 
a I. dukt Baſis 88 pCt. Rendement neue Aham frei 


an Dord Hamburg per 0 gan per Dezember 9,65 


per März 9.97½ per Mat 10, 
Parie, 9. Nov. (Scl) — ruhig, 88 Prozent 
8 per 100 Kilogramm per 


131 26,00. Weißer Zucker matt, Nr. 3 


November 27,25, yer Dezember 27,50, per April 28,00, pex März⸗ | be . 


unt 28.50. 

8 Paris, 9. Nov. Geizeldemorkt. (Schluß bericht.) Weizen 
fiſt, per November 18,00, ver Dezember 18,05, per Januar⸗ 
Epil 18,10, per März⸗Junt 1825. Roggen feſt, per No: 
vember 10.75, ker Mörz Juni 11.50. — Mehl feſt, per No⸗ 
vember 41,30, per Dezember 41, 50, ter Jan. „April 41,65, per 
März⸗Irnt 4186. — Nübdl zubig, ber November 46,5. ber 53 


u. &olbenleikt 


ee Ma 


Spiritus feit. per November 300. ber Dezbr. 33 45, ver Jan. = 
. 94 (0. en Bu uguft 3475. — Ben ölk 


Hau (Telear der Hamb. 5 8 Veun un. Biegler 
u. Co, Fe 1 e ſcbloß mit 10 Points Hauſſe. 
= 5000 Santos 18 900 Sack, Recettes für geſtern. 
Havre, 9 a] (Telegx. der on Firma Peimaun. Biegler 
u. Co.), n 55 si e 5 . 515 akt Novbr. 87,75, nis 
ver Nod nregelmäßtg. 
Nov. oleummarkt. (Schlußbericht.) Naſ⸗ 


fin 
per Januar 12%), 
e Hafer feſt. Gerſte feſt. 

mfterdam, 9 Nov. Getreldemarkt. Weizen auf Termine 
7 0 er Nov. 121, per März 128. — Roggen loko 7 
eh auf Termine wenig verändert, per März 95,00, 


28 


- 7 Rüböl, loko 21 /., per Dezemder 20%, per 
Am terdam, 9 50 1 205 ee good orbinarg 50 
m 0 nca 
An der Aan Wberlohungen angeboten. 
Wetter: 
ondon, 9. Ein br nl per 8 Monat 40% 


Glasgow, 9 Die Vorräthe von Roheiſen in den 
are Jahn 175 on 291 064 20 5 gegen 328 423 Tons im 
origen Jahre 

5 ahl der im Betriebe befindlichen Hochöfen beträgt 66 


gegen 60 m 44 77 Jahre. 
lasgow, 1 Robelſen. (Schluß.) Mixed numbers. 
warrants 42 7 


Liverpool, 9 v. @etreibemarft. Fe 1 d., Mehl ½ d 
per Sack böber, 9905 ella — Wetter: 
Liv N = 1 Baumwolle 


verpool, 9 Nov., Nachm. 4 
Umfc$ 10.000 Ball., davon 1a 8 1 7 an Export 1000 Ball. 
Penbes⸗Denenber ar 


Aub dd und Indier , nied 
amerikan. Lieferungen: 
Bäufetpieiß, Dezember Januar 2%, Käuferprels, Sanuars Februar 


2% Käuferpreſs, Februar März 2 Räuferhreiß, März» April 
« Verkäuferpreis, N 3 Käuferpreis, Mai⸗Juni 3¼, 
ee Su 3 d 
Liverv 9. Nov. ge 1 45 
umſatz 68000 ‚bo. von eg me üplheeh 0 l o. für v 
Spekulation 8000. 155 do. für. Exp fur Wird. 
Konſum 51 000 1 5 = e wirkl. 


„ davon 1 7 


28 000 Ballen, 0 
Ds amerikaniſche 35 
e 9. —.— uktenmarkt. Talg 
9915 A foto 520. 8002 


u 

5 1125 Hanf l. loto 44.00, Sanaa 

N 5 8. Nov Baotenberiät. 1 in New⸗ 

Dort 5%, m Orleans 5. Betroleum matt, do. 

in Meise — 5,15, do. in 0 dee 5,10, do rohes 6,10, do. 

Pipeline certiftk., per =D 827%. — Schmalz Weſtern ſteam 7,35, 

br, Rohe und Brothers 7,60. — Mais willig, 955 November 

56⅛, do, per Dezember 54%, do. per Mal 53˙ 
Rother Winterweizen b 


7 , do. p. ov. 56% 
n per . mi welk do. Weizen Januar b „do. Welpen 


Kupfer 9,55 
Ebiendo, 8. Nov. Weizen bebpt., per Nov. 53 ¾, per Dezbr. 


ver Mürz Br. ia, 
erven, 9. Nov. Getreidemarkt. Wehen 1 a. Kogaen 


— Wetter: Froſt. und 1: 


Telephoniſcher Börſenbericht. 
Berlin. 10 Nov. Wetter: Sa ön. 
Newyork, 9. Nov. Weizen per Nopember 57¼ C., per 
Dezember 58 ¾ C. 


Berliner roduktemmukt vom 9: — 
Wind: WES., früh +5 Gr. Neaum., 754 Im. - 


Unſer Dentiger Getreidemarkt hat, ganz gegen 8 einen 
recht flauen Verlauf genommen; der fette Shin geftrigen 
Börfe für Ro aan und die im Ganzen eher ie ae 5 
auswärtigen Berichte veranlaßten die Abgeber Anfangs, 1 noch 
etwas erhöhte Forderungen zu halten; es zeigte ſich aber bald, 
E [DAB Verkäufer verhältnißmäßig zahlreich vertreten, waren und 
ihnen nur ganz F Kaufluſt gegenüberſtand, ſo daß 
ſich jene ehr bald zu zeſſionen verſtehen mußten, und 
ſchlleßlich notiren Weizen ſowohl Roggen noch 50 bis 
75 25 Wende ran " us 9a A er ka beut 22 
matter, beſonder ar Mai⸗Lieferung mehr angeboten. . 
250 Tonnen Roggen. e 
" 9 agenmehl iſt zum Schluß 5 Pfg. billiger verkauft 
orden. 

Rüböl war durch die 3 aften Pari 
—— Br au enen Kinos en — = — 
etzten Tagen agegen ba pirituß 1 
a en 118136 Mk. Q , dee 

eizen lo — na ualität gefordert, No⸗ 
vember 129,75—129 M. bez., Dezember 129,75 bez. 
150 1718 ate ala m m 05 rg 
en — na ualttät 

112 Me. 00 Boden bez., Nov. 111,50 5 B b i 
112 —112,25 M. bez., kat 17 d 81 Mk. 

Mais a 112-132 M. Quulttat — Noubr. 
1. 52. M. bez., Dezember 111 751150 Mk. bez., Mal 111,75 


u le loko per 1000 Kilogramm 92-180 M. nach Qua- 


a fer Ioto 107—142 M. per 1000 Kilo nach O 
und guter oſt⸗ und weſtpreußiſcher 115 — 
mexicer, ndersrärktiäher und mecklenburgiſcher i17—129. M. * 
täterfder 118—129 Mark feiner ſchleſiſcher vommerſcher und 
arch bl e 1187 . b, De 6 50 b Tg 
ab Bahn ovbr e ez. 117.5 

11725 117 N. be: 3 3 I ME. bez., Mal 

per 1000 Kilogr. 


1257 a BEN BE NIE 12 ¼ Br., Schön. 


— 


—— 


Erbien Kochwaare 140 —170 M. 
2 IR. per 1000 Kilo nach Chad bez., Biere 
et Beipenmebt Nr. 00: 18,50—16,00 Mart bez, N 
1450—12,50 M. bez., Roggenmehl Nr. 0 r * 
bis 1475 M. dez., November 15,25 — 15,0 Mt. bez., Deze 
3 28 an dez., Januar 15,50—15,45 M. bez., Mai 1595 
e 
. 155 oo 100 ah bez., Nov. und Dezbr. 48,7 


M. bez., M 8 55 5 
1 


Kartofſelſtärke, ng b 1700 M. dez. 
Die Requltrungspreife wurden feſtgeſetzt: für 0 22 anf auf 2 


. — Mats willig, per Nobbr. 50%. — Speck bort clear nom.] M. per 1000 Kilo, für Mals auf 111,50, M. per 10.0 


RN 26,75. ber Sonuar April 46,50, per Mürz-Junt 46,75. — Pork per Novbr. 12,10. 


— nn 


Feste Umrechnung; 1 Livre Sterling — 20 K. 


Bank-Diskont weenser v.9, Nov. MA,. mes. 
erer. C2 ½ 8 E. 28.37 A . . J sr. 3 


en 2 ein, Zune. 1 — 
2 10 Loose| 3 


128,20 6 
Ausländische Fonda. 


249,50 br 
8 T. 249,65 6. 


r 
Alen. 4 ½ u,&.Privatd. 4 


26,56 U d 
35,60 8. 


84,25 8 
70,00 br 
69,00 “ 
54,90 

104,80 80 

27 96,25 be 


örrabahn...... 
kreaohtsbahn| 6 
ussig-Teplitz| 24 
Böhm. Nord z 
do. — b. 


— 
„sche, 9 * 
de. 3% 
40. — 3 
vors. dne. Anl. 4 
de de. 3½ 
ae 886 * 
srn.-Anl. F — /327,10 be 
216, Set- So 3%, > ko. 1860erL.|5 153,28 be 
bort. studt-ObIf 3½ — 329.25 0 
are 3½ 10 80 0 44, 68,70 8 
rv. 
3%, 400,40 & * 
IE 
2 
102.40 . 


1104,40 be 


100,50 6 
ALERT ETE 


103,0 4 
100,80 G. 


40,20 & 
x 2248 2 4 


135,20 &r 


I Rubel — 3,20 M., 


1 — #4 134,00 d 


. 406,90 bz 
4 | 9260 wa 


t Gulden öster. W. — 1,70 M. 7 Gulden d. ( . 


Aschen-Mastr... 
* Coib|,5 


2 er 
=” 2 


Wetter: 1880 | 1880 
L G 
12,0 G 


* 98.78 8 


b. 401,40 0 


30 


8 8 
. 5 „80 8. 


27 
4 
5 
*. 
Sir 
Pr 5 
414 
4 
00 
3.5 
44 
4 
7 
1 
2 
5 
44 
4 
18 
5 
5 
3 
4 
a 
.|5 
14 
25 


58,70 
Cz..|7 1 
5%, |158,00 f. * 1 
4% 403,0 m. 5 5 
dw. b-Oodenb, 


& 


104,60 br 


3 


99.50 ü C er. Contr. -t 


de, ds. 
98,60 d 0. do. künn. fr 
98,60 ba G. N 1 


817 130,75 bz 
2 71 + 60 bz 


127. 71,00 be G . 


400,40 K 
97,40 d 


23,70 mü 
101,790 4 


0 60 eG. Ak. 
8 % 90 7 4. Wechslornk 5 


418,50 nz 
75 117,00 b. 


> 3 SEA ©: 
»>u n>»nu>srernrns nn ++ >> 


1 € Guid den heil. W. = 1,70 mM. 


— nennen nen 


WEITER — 
% Franoe, \ Lira oder t Pesots — 0,80,m. 


141,40 8. es Harwien 
Schwanitz 


20 282,28 e& 
2. Voigt Winde, & 


122/,14187,00 & 
141,26 
43 


72,10 be 
70,40 2 


85,00 b 
147,75 m — — Zuoker... 


434,00 =G 
447,50 be, 


„ 114, % & 


144,25 ve, 
135.00 w 
135.25 


40 2,% K 


Druck und Verlag der Hofbuchoruckeret von W. zedcı u. wo. (A. wur, in u 


| 


e bes. | 


| 


